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Ludwig Schweiker als 
Marktgemeinderat vereidigt 

 

 
Ende Februar ist Bernhard Gabler aus beruf-
lichen Gründen aus dem Marktgemeinderat aus-
geschieden. Für ihn ist nun Ludwig Schweiker 
vom Wahlvorschlag der CSU für die Rest-
wahlzeit bis Ende April 2014 in das Gremium 
nachgerückt. Bei der letzten Sitzung wurde der 
neue Marktgemeinderat von 1. Bürgermeister 
Dürr nach den Vorschriften der Gemeindeord-
nung vereidigt.  
 

Info-Veranstaltung Windpark 
verschoben! 

 

In Kooperation mit den Gemeinden Painten, Essing 
und Ihrlerstein plant das Regensburger Unternehmen 
OSTWIND die Errichtung von neuen Windenergie-
anlagen in Bereichen des Paintner Forstes. Schon in 
den zurückliegenden Monaten ergab sich aus 
verschiedenen Besprechungen mit den behördlichen 
Projektbeteiligten, aber auch auf der Basis weiterer 
Anregungen der Kommunen und der Belange der 
Bayerischen Staatsforsten eine erste Windparkvor- 

planung für die zur Verfügung stehenden Flächen. 
Derzeit laufen noch eine Reihe von Untersuchungen 
und Gesprächen. Dazu gehört unter anderem der 
Antrag auf Übernahme des gemeindefreien Gebietes 
in den Bestand der Marktgemeinde. Im Zuge dieses 
Verfahrens sind auch die angrenzenden Nachbarge-
meinden anzuhören. Auch über das derzeitig in der 
Vorbereitung befindliche Bürgerbeteiligungsmodell 
mit den hiesigen Banken und den Kommunen können 
zum jetzigen Zeitpunkt noch keine konkreten 
Aussagen gemacht werden. Aus diesem Grund muss 
der für 23. April terminierte Informationsabend mit 
der Firma OSTWIND, der Bayerischen Staats-
forstverwaltung, Genehmigungsbehörden und Ban-
ken abgesagt werden. Sobald alle notwendigen De-
tails geklärt sind, werden wir die Öffentlichkeit 
entsprechend einbinden. Diese Informationsveran-
staltung wird voraussichtlich im Mai stattfinden. Den 
Termin dazu geben wir rechtzeitig bekannt. 
 

Änderung bei den Passvorschriften 
 

Rechtzeitig vor Beginn der Reisezeit möchten wir 
alle Bürgerinnen und Bürger im eigenen Interesse 
bitten, rechtzeitig ihre Ausweise (Personalausweis, 
Reisepass, Kinderausweis) auf ihre Gültigkeit hin zu 
überprüfen, um unnötige Umstände kurz vor Reise-
antritt zu vermeiden. Wir weisen außerdem aus-
drücklich darauf hin, sich rechtzeitig über die Ein-
reisebestimmungen des Urlaubslandes zu erkundigen. 
Informationen des Auswärtigen Amtes zu den Ein-
reisebestimmungen werden im Internet unter der 
Adresse  http://www.auswaertiges-amt.de bereitge-
stellt. Jedoch übernimmt auch das Auswärtige Amt 
keine Verantwortung, da Einreisebestimmungen 
von ausländischen Staaten kurzfristig geändert 
werden können. 
Eine wichtige Änderung hat sich bezüglich der 
Kindereinträge im Reisepass der Eltern ergeben. Ab 
dem 26. Juni 2012 sind nämlich Kindereinträge im 
Reisepass der Eltern nicht mehr gültig und be-
rechtigen dadurch das Kind nicht mehr zum Grenz-
übertritt. Somit müssen ab diesem Tag alle Kinder 

 

An alle Haushalte 



(ab Geburt) bei Reisen ins Ausland über ein eigenes 
Reisedokument verfügen. Für die Eltern als Passin-
haber bleibt das Dokument dagegen uneingeschränkt 
gültig. Hintergrund dieser Änderung ist das in der 
EU-Passverordnung aus Sicherheitsgründen veran-
kerte Prinzip „eine Person-ein Pass“, das EU-weit bis 
zum 26. Juni 2012 umzusetzen ist und von der 
Internationalen Zivilluftfahrtorganisation (ICAO) 
empfohlen wird.  
 

Überprüfung der Grabsteine 
 

In den nächsten Wochen werden wir am Friedhof 
wieder die Grabsteine auf ihre Standsicherheit 
überprüfen. Zu dieser regelmäßigen Kontrolle sind 
wir vom Bayerischen Gemeindeunfallversicherungs-
verband angehalten. Der Grund liegt darin, dass 
durch umfallende Grabmale immer wieder Unfälle 
passieren, bei denen zum Teil schwere Verletzungen 
verursacht werden. Der Träger des Friedhofes wird 
dann für solche Sach- und Personenschäden haftbar 
gemacht. Festgestellte Mängel werden wir in 
schriftlicher Form den jeweiligen Grabbesitzern 
mitteilen. 
 

Bebauungsplan  
„Regensburger Weg III“ 

 
Der Marktgemeinderat Painten hat am 13.09.2011 
beschlossen, für das Gebiet „Regensburger Weg III“ 
in Painten einen qualifizierten Bebauungs- und Grün-
ordnungsplan im Sinne des § 30 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) aufzustellen. 
Das Gebiet in der Gemarkung Painten ist wie folgt 
umgrenzt: 
Im Süden: 582/7, 582/8, 582/9, 582/10, 584/2, 
582/11, 582/19, 567 und 566; 
Im Osten: 589/2 und 591; 
Im Norden:  592/2 und 585 Teilfläche; 
Im Westen: 591 und 588, 
Das Baugebiet umfasst folgende Grundstücke der 
Gemarkung Painten: Flur-Nr. 574, 581, 582/20, 
584/1, 584, 587, 588, 586 und 585 Teilfläche. 
Der Planentwurf wurde vom Büro KomPlan (Inge-
nieurbüro für kommunale Planung) aus Landshut 
ausgearbeitet. 
Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung vom 
10.01.2012 bzw. 10.04.2012 den Planentwurf ein-
schließlich Begründung gebilligt. Der Planentwurf 
mit Begründung liegt nun in der Zeit vom  

30. April bis 1. Juni 2012 
im Rathaus öffentlich aus. Während der Ausle-
gungsfrist können Einwendungen oder Stellung-
nahmen (schriftlich oder zur Niederschrift) vorge-
bracht werden. Bestandteil der ausgelegten Unterla-
gen sind auch die bereits vorliegenden umweltbezo-
genen Stellungnahmen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-

fassung über den Plan unberücksichtigt bleiben 
können. Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein 
Antrag auf Normenkontrolle nach § 57 VwGO unzu-
lässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
werden können. 
 

Hunde anmelden 
 

Wir haben kürzlich die Hundesteuerbescheide für 
2012 verschickt. Ich darf in diesem Zusammenhang 
daran erinnern, dass nach unserer Hundesteuer-
satzung jeder Hundehalter verpflichtet ist, seinen 
Hund ordnungsgemäß anzumelden. Die jährliche 
Hundesteuer beträgt 20 Euro für den ersten Hund. 
Für jeden weiteren Hund beträgt diese Abgabe 26 
Euro. 
 

Nachbarschaftshilfe in Painten 
 

Nach der Auswertung der Umfrage für die 
Einrichtung einer Nachbarschaftshilfe werden wir die 
Weichenstellung für deren Umsetzung voranbringen. 
Das Ergebnis zeigt deutlich, dass immer mehr 
Menschen auch in  unserer Marktgemeinde leben die 
Rat oder Hilfe brauchen. Deshalb soll dieses soziale  
Netzwerk entstehen, in dem es selbstverständlich ist, 
im Bedarfsfall um Hilfe zu bitten und Unterstützung 
zu bekommen. Dazu sind natürlich auch Menschen 
erforderlich, die sich in diese Arbeit mit einbringen 
möchten. Beispielsweise bei Besuchsdiensten für 
Senioren, Hausaufgabenhilfen für Kinder, oder 
Reparatur- und Einkaufshilfen - es gibt viele Mög-
lichkeiten, sich bei einer Nachbarschaftshilfe zu 
engagieren.  
Ich lade deshalb alle Interessierten am Mittwoch, 2. 
Mai 2012 um 18.00 Uhr ins Rathaus ein, um 
gemeinsam über die Möglichkeiten und Aufgaben 
einer Nachbarschaftshilfe zu diskutieren. Als Gast zu 
diesem Treffen wird Gabi Schmid, die Organisatorin 
der Nachbarschaftshilfe aus Ihrlerstein mit Vertretern 
der Nachbargemeinde anwesend sein, die uns bei 
dieser Aufgabenstellung entsprechend unterstützen 
werden.  
Unter dem Motto: „Unser Markt hat Zukunft“   und  
im Konsens einer praktizierenden Daseinsvorsorge, 
in der sich Alt und Jung wieder finden, setzen wir ein 
solidarisches Zeichen für den Lebensmittelpunkt in 
unserer Marktgemeinde Painten.  
 

Termine * Termine * Termine  
 

� Außensprechtage des Zentrums Bayern, Fami-
lie und Soziales am 07.05. und 04.06. jeweils 
von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Kelheimer 
Rathaus. 

� Bürgermeistersprechstunden am Samstag,  
28.04. und am Samstag, 26.05. jeweils von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Rathaus. 


